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Bundesbeschluss 

über die Genehmigung und die Umsetzung des Notenaustauschs 
zwischen der Schweiz und der EU betreffend die Übernahme 
der Richtlinie (EU) 2023/977 über den Informationsaustausch 
zwischen Strafverfolgungsbehörden der Mitgliedstaaten 
und zur Aufhebung des Rahmenbeschlusses 2006/960/JI des Rates 

(Weiterentwicklung des Schengen-Besitzstands)  
vom 21. März 2025 

 
Die Bundesversammlung der Schweizerischen Eidgenossenschaft, 

gestützt auf die Artikel 54 Absatz 1 und 166 Absatz 2 der Bundesverfassung (BV)1 
nach Einsicht in die Botschaft des Bundesrates vom 4. September 20242, 

beschliesst: 

Art. 1 

1 Der Notenaustausch vom 7. Juni 20233 zwischen der Schweiz und der Europäischen 
Union betreffend die Übernahme der Richtlinie (EU) 2023/977 über den Informati-
onsaustausch zwischen Strafverfolgungsbehörden der Mitgliedstaaten und zur Aufhe-
bung des Rahmenbeschlusses 2006/960/JI des Rates wird genehmigt. 

2 Der Bundesrat wird ermächtigt, die Europäische Union nach Artikel 7 Absatz 2 
Buchstabe b des Abkommens vom 26. Oktober 20044 zwischen der Schweizerischen 
Eidgenossenschaft, der Europäischen Union und der Europäischen Gemeinschaft über 
die Assoziierung dieses Staates bei der Umsetzung, Anwendung und Entwicklung des 
Schengen-Besitzstands über die Erfüllung der verfassungsrechtlichen Voraussetzun-
gen in Bezug auf den Notenaustausch nach Absatz 1 zu unterrichten. 

Art. 2 

Das Schengen-Informationsaustauschgesetz in der Beilage wird angenommen.5 

  

 
1 SR 101 
2 BBl 2024 2359 
3 SR 0.362.381.038; BBl 2024 2361 
4 SR 0.362.31 
5 Das Gesetz vom 21. März 2025 ist publiziert in AS 2025 460. 
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Art. 3 

1 Dieser Beschluss untersteht dem fakultativen Referendum (Art. 141 Abs. 1 Bst. d 
Ziff. 3 und 141a Abs. 2 BV). 

2 Der Bundesrat bestimmt das Inkrafttreten des Bundesgesetzes in der Beilage. 

Ständerat, 21. März 2025 

Der Präsident: Andrea Caroni 
Die Sekretärin: Martina Buol 

Nationalrat, 21. März 2025 

Die Präsidentin: Maja Riniker 
Der Sekretär: Pierre-Hervé Freléchoz  

Ablauf der Referendumsfrist und Inkraftsetzung 

1 Die Referendumsfrist für diesen Beschluss ist am 10. Juli 2025 unbenützt abgelau-
fen.6 

2 Das Gesetz wird gemäss Artikel 2 dieses Beschlusses am 17. Juli 2025 in Kraft 
gesetzt.  

25. Juni 2025 Im Namen des Schweizerischen Bundesrates 

Die Bundespräsidentin: Karin Keller-Sutter 
Der Bundeskanzler: Viktor Rossi  

  

6 BBl 2025 1111 
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